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Gemeinde Jade  
Der Bürgermeister 

 

Niederschrift 

 

Gremium:  Ausschuss für Bauen und Straßen  

Wahlperiode:  2021 – 2026  Sitzung Nr.: 13 

Sitzungstermin: 27.02.2024 

Sitzungsort:  Walter-Spitta-Haus, Kirchweg 5, 26349 Jade 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:30 Uhr 

 

 

Anwesend: 

Ausschussvorsitz:     Ausschussmitglieder: 

Michael Rettberg     Ulrich M. van Triel (ab TOP 5) 

       Frerk Meinardus 

       Knut Brammer 

 

Verwaltung:      Gäste: 

BM Kaars       Carsten Severin   

  

FBL Boger (zugleich als Protokollführerin)  0 Zuhörer/innen 

        

       

   

Presse:         

- 

 

Nicht anwesend: 

Marco Hekert 

 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

 Der Ausschussvorsitzende (AV) Rettberg eröffnet die Sitzung und begrüßt alle 
Anwesenden. 

  

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 Der Ausschussvorsitzende (AV) Rettberg stellt die ordnungsgemäße Einberufung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 
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3. Feststellung der Tagesordnung 
 

 Der Ausschussvorsitzende (AV) Rettberg stellt die Tagesordnung fest. 

  

4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 28.11.2023 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Bauen und Straßen vom 
28.11.2023 wird mit 2 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung genehmigt. 
 
 

5. Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 

  

6. Bericht der Verwaltung 
 
BM Kaars berichtet, 

- Am kommenden Freitag (01.03.) findet die jährliche Brennholzauktion statt. Gezahlt 
werden kann nur in Bar, der Bauhof ist beim Verladen des erstandenen Brennholzes 
behilflich. 
 

7. Beratung und Beschlussempfehlung über die Neufassung der 
Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Jade 
 

 Auf Nachfrage bestätigt FBL Boger, dass in der Verordnung eine Regelung zu 
Ordnungswidrigkeiten und deren Ahndung enthalten ist. 
 
Herr Brammer erkundigt sich, was passieren würde, wenn sich jemand z.B. aufgrund eines 
nicht geräumten oder gestreuten Weges verletzen würde. FBL Boger erklärt, dass mit der 
Reinigungspflicht auch der in der Straßenreinigungsverordnung näher festgelegte 
Winterdienst auf die Anlieger übertragen wird. So sind auf Geh- und Radwegen innerhalb 
der Ortschaften überwiegend die Anlieger dafür zuständig, Schnee zu räumen und zu 
streuen. Die Gemeinde muss die Einhaltung der Straßenreinigungssatzung und -
verordnung überwachen. 
Herr van Triel ergänzt, dass sich der Geschädigte zunächst an die Gemeinde wenden 
dürfte, dann sei anschließend zu klären, wer für den Schaden haftet. 
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Straßen empfiehlt dem Rat der Gemeinde Jade einstimmig, 
die vorgelegte Neufassung der Straßenreinigungssatzung als Satzung zu beschließen. 
 

8. Beratung und Beschlussempfehlung über die Neufassung der 
Straßenreinigungsverordnung der Gemeinde Jade 
 

  

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Straßen empfiehlt dem Rat der Gemeinde Jade einstimmig, 
die vorgelegte Neufassung der Straßenreinigungsverordnung zu erlassen. 
 

9. Anfrage C. Severin vom 29.11.2023: Privatisierung / Aufgabe des Watterlebnis 
Sehestedt 
 
Herr Severin erklärt seine Anfrage. 
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BM Kaars berichtet, dass das Domänenamt einer Unterverpachtung momentan nicht 
zustimmt. Das Watterlebnis als historisch gewachsener Ort werde auch von Seiten der 
Nationalparkverwaltung nur geduldet, weil die Gemeinde als Betreiber auftritt und auf die 
Einhaltung der Vorgaben im Nationalpark achte. 
 
Herr van Triel sieht nur zwei Möglichkeiten: entweder die vollständige Aufgabe des 
Watterlebnisses (was unter touristischen Gesichtspunkten schädlich wäre) oder die 
Fortführung über die Gemeinde wie bisher. Einem privaten Betreiber wird die 
Domänenverwaltung nicht zustimmen. Man könne froh sein, dass das Watterlebnis in 
dieser Form geduldet werde, meint Herr van Triel. 
 
Herr Brammer weist darauf hin, dass das Watterlebnis als Erholungszone ausgewiesen ist. 
BM Kaars erinnert daran, dass sich auch Bürger/innen der Gemeinde oft in Sehestedt 
aufhalten und dort Stellplätze gebucht haben, um den Feierabend/ das Wochenende dort 
zu verbringen. Das Watterlebnis diene also auch der einheimischen Bevölkerung und nicht 
nur Auswärtigen. 
 
Herr van Triel berichtet, dass zunehmend Motorradfahrer bis an die Wasser-/Wattkante 
heranfahren und dort z.T. Zigarettenreste hinterlassen. Dies sollte von den Platzwarten im 
Blick behalten und untersagt werden. 
 
Der Ausschuss ist sich einig, dass die Anfrage damit beantwortet ist und eine 
Privatisierung/Aufgabe des Watterlebnisses aktuell nicht weiterverfolgt werden soll. 

  

  

  

10. Anträge und Anfragen 
 

 Herr Brammer bezieht sich auf die veröffentlichte Niederschrift des Ausschusses für Klima, 
Umwelt und Mobilität vom 22.02.2024 und bemängelt, dass der seitens der CDU/FDP-
Gruppe eingereichte Antrag zu den Tagesordnungspunkten 11 und 12 der Sitzung nicht 
behandelt wurde. Vielmehr sind Beschlussempfehlungen gefasst worden, die dem Antrag 
zuwiderlaufen. 
Auf Nachfrage wird bestätigt, dass der Antrag auf Wiederaufnahme des Arbeitskreises 
Windkraft behandelt wurde und in der Niederschrift aufgeführt ist. BM Kaars sagt zu, sich 
im Nachgang noch einmal mit dem gestellten Antrag zu befassen. 
Zur Besetzung des Arbeitskreises fordert Herr Brammer, dass alle Meinungen gleich stark 
vertreten sein sollten. Es sollte kein Ungleichgewicht für oder gegen neue Windparks 
herrschen. Außerdem soll der Arbeitskreis öffentlich tagen. 
Herr van Triel ergänzt, dass eine Beschlussfassung über die Anträge (TOP 11 und 12 der 
Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und Mobilität vom 22.02.2024) wahrscheinlich 
nicht im Gemeinderat am 14.03.2024 erfolgen wird, wenn zunächst der Arbeitskreis dazu 
tagen soll. Dies wäre zeitlich nicht machbar. 
 
Herr Brammer ist verwundert darüber, dass die Ausweisung neuer Windparkgebiete mit 
einem solchen Tempo verfolgt werde, obwohl der Landkreis sich noch nicht offiziell 
positioniert hat, ob die Teilflächenziele erreicht werden. Es sei noch nicht klar, ob überhaupt 
zusätzliche Flächen zum Erreichen des Teilflächenziels benötigt werden. 
Auf die Äußerung von Herrn van Triel, der Landkreis habe das Erreichen des 
Teilflächenziels signalisiert, bemerkt BM Kaars, dass eine offizielle Meldung aber noch 
nicht erfolgt sei. Auf diese komme es aber an. 
 
Herr Rettberg ergänzt, dass sich ein Teil des Gemeinderates unabhängig von dem 
Erreichen des Teilflächenziels für Neuausweisungen ausspricht. 
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11. Einwohnerfragestunde 
 

 Es werden keine Fragen gestellt. 

  

  

12. Schließung der Sitzung 
 
AV Rettberg schließt die Sitzung um 18:30 Uhr. 

 

 

 

 

 

___________________________     

              Protokollführung   

 

 

___________________________       __________________________ 

             Bürgermeister            Ausschussvorsitz 
 

 

 

Tag der Protokollerstellung: 28.02.2024 

Genehmigung der vorstehenden Niederschrift am: ______________________ 


